
Anträge und Beschlüsse der SPD Hamburg

Antrag 2022/I/Soz/7

KreisWandsbek

Der/Die Landesparteitag möge beschließen:

Flexible Beendigung der Hilfe für Careleaver

Der Landesparteitagmöge zurWeiterleitungüber denBundesparteitag andieBundestagsfrak-1

tion beschließen:2

41 I 2 SGB VIII soll nach „Die Hilfe wird in der Regel nur bis zur Vollendung des 21. Lebensjah-3

res gewährt“ um folgenden Inhalt ergänzt werden: „und kann vorher nurmit Zustimmung des4

jungen Volljährigen beendet werden. “Außerdem soll das Wort „nur“ aus dem aufgeführten5

Normentext gestrichen werden. Bei den anstehenden Änderungen im Leistungsrecht für Kin-6

der und Jugendlichen ist hierfür eine geeignete Regelung zur Kostentragung durch den Bund7

mit zu verankern.8

Begründung9

Während Kinder- und Jugendliche sich normalerweise auf ihren 18. Geburtstag freuen, sorgt10

dieser Tag bei Careleavern (Kinder und Jugendliche, die die stationäre Jugendhilfe verlassen)11

mehr für Kummer.12

Obwohl § 41 SGB VIII eine Gewährung der stationären Unterbringung bis zum 21. Lebensjahr13

ermöglicht und in besonderen Fällen sogar darüber hinausgehen kann, ist es üblich und das14

anvisierte Ziel der Jugendämter, die jungen Erwachsenen bereits nach dem 18. Geburtstag aus15

der Jugendhilfe zu entlassen. Schließlich verursacht die Betreuung im Rahmen der Jugendhilfe16

hohe Kosten.17

Doch Careleaver sind für diese Kostenverursachung nicht verantwortlich, da sie nie freiwillig18

in diese Situation geraten. Deshalb sollte es ihnen nicht schlechter gehen als ihren gleichaltri-19

genMitmenschen. In Deutschland betrug das durchschnittliche Auszugsalter im Jahr 2019 23,720

Jahre. Von Careleavern wird hingegen aktuell erwartet mehr als fünf Jahre früher die Hilfe zu21

verlassen. Damit verlangenwir gerade vondenjenigen ein hohesMaßan Selbstständigkeit und22

eigener Verantwortung, die häufig aufgrund ihres schwierigen familiären Backgrounds in ihrer23

Entwicklung gehemmt waren.24

Außerdemsorgt die aktuelle Regelungdafür, dass der Auszug teilweise in Lebensabschnitte ge-25

rät, in denen nicht die Zeit für einen Umzug, das Stellen von Anträgen und das Bewältigen von26

sonstigen Hindernissen bleibt. So kann der Auszug beispielsweisemit der Ausbildung oder der27

Vorbereitung für die Abiturprüfung zusammenfallen, was letztlich zulasten des Abschlusses28

geht. Zwar kann die Hilfe auch darüber hinausgehen, doch erfolgt dies meist nur auf Drän-29

gen engagierter Mitarbeiter:innen der zuständigen Träger und dem Ermessen der Sachbear-30

beiter:in.31
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Damit diese Entscheidung letztlich aber nicht vom Ermessen und der Finanzplanung des Ju-32

gendamtes abhängig ist, sollen junge Erwachsene bis zu ihrem 21. Lebensjahr selbst entschei-33

den dürfen, wann sie die Hilfe verlassenmöchten. Somit können sie sich vollumfänglich auf ih-34

renberuflichenWerdegang fokussierenundkönnen ihrenAuszug variabler auf einenZeitpunkt35

setzen, in demsie geradeüber ausreichend zeitliche Ressourcen verfügen. UmCareleavern bes-36

sere Chancen zu gewährleisten, bitten wir deshalb um Zustimmung zu diesem Antrag.37
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